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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Weiherhof : TSV 1860 Ansbach II 
Samstag, 30.03.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Weiherhof – 7:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV Weiherhof im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) gegen den TSV 1860
Ansbach II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den SV Weiherhof, als auch für den TSV 1860 Ansbach II am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Sascha Korn, der seine
Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Sascha Korn, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Neumann / Korn die Gastspieler Roth / Stanzel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Feulner / Seidenath bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Mertel / Klingler. Das war nichts für schwache Nerven. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Timo Neumann überzeugte im Einzel gegen Sebastian
Mertel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Felix Feulner gelang es Johannes Roth zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Sascha Korn und Christoph Stanzel, die Sascha Korn letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum am Nachbartisch Tom Seidenath letztlich parat,
um Maximilian Klingler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Roth wurden Timo Neumann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Felix Feulner kam mit der Spielweise von Sebastian Mertel am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Feulner somit bei 22 Siegen
und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mertel ein 19:13 ausweist. Sah der
2:0-Satzrückstand im Match von Sascha Korn gegen Maximilian Klingler bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Sascha Korn zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV
Weiherhof 6 Punkte, TSV 1860 Ansbach II 3 Punkte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Tom Seidenath gegen Christoph Stanzel dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Der Ausgang im letzten Match führte damit
zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Weiherhof.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Weiherhof die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 28:8 bei 14 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV 1860 Ansbach II geht es stattdessen am 06.04.2024 gegen den 1. FC Hösbach
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Weiherhof

Doppel: Neumann / Korn 1:0, Feulner / Seidenath 0:1 
Einzel: T. Neumann 1:1, F. Feulner 2:0, S. Korn 2:0, T. Seidenath 1:1 

 TSV 1860 Ansbach II
Doppel: Roth / Stanzel 0:1, Mertel / Klingler 1:0 
Einzel: J. Roth 1:1, S. Mertel 0:2, M. Klingler 1:1, C. Stanzel 0:2


